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Schorschie, der Esel, hat einen 
großen Traum: Er wünscht sich 
einen echten Freund. Einen, mit 
dem er spielen, lachen und Pfer- 
de stehlen kann. Einen, der auf 
ihn aufpasst, sich um ihn küm-
mert und ihn lieb hat.

Eines Tages scheint sein Wunsch 
in Erfüllung zu gehen. Denn das 
Mädchen Franzi wünscht sich ein 
Haustier zum Geburtstag Eines 
mit Mähne und vier Beinen. Eines, 
das man streicheln und lieb ha-
ben kann. Schorschie ist sich 
sicher, dass er das perfekte Ge-
schenk für Franzi ist und ist glück-
lich bis in die Ohrenspitzen.

Doch dann kommt alles anders. 
Statt Gejubel gibt‘s Gejammer, 
statt Freudengeschrei einen Wut-
ausbruch. Franzi will Schorschie 
nicht haben. Weil er ein Esel ist, 
sie sich aber eigentlich ein Pferd 
gewünscht hat. Doch so schnell 
gibt Schorschie seinen Traum 
nicht auf.  

Er besucht eine Pferdeschule. Er 
lernt zu wiehern, zu springen, zu 
galoppieren. Er geht sogar zu 
Pferdeausstatterin Heidi Stumm, 
um sich Glanz in die Mähne und 

Schwung unter die Hufe bringen 
zu lassen. 

Mit dem perfekten Pferd-Walk 
macht er sich auf zu Franzi. Auf 
dem Weg aber trifft er die Eselin 
Josie. Und plötzlich ist er tierisch 
verwirrt. Denn für Josie muss er 
sich nicht zum Hengst machen, 
damit sie ihn lieb hat.

Angestrengt überlegt Schorschie, 
wieviel Pferd wirklich in ihm 
steckt …

Von einem Esel, der ein Pferd sein wollte


